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Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr. Wiesinger und Genossen vom 16. März 1978, 
Nr. 1758/J, betreffend Einsparungen auf dem Sicherheitssektor beim Neubau 
des Allgemeinen Krankenhauses, beehre ich mich aufgrund von Informationen 
seitens des Vorstandes der "Allgemeines Krankenhaus Wien, Planungs- und 
Errichtungs-Aktiengesellschaft" (AKPE) folgendes mitzuteilen: 

Zu 1): 
Es trifft nicht zu, daß Einsparungen auf dem Sicherheitssektor die schweren 
Brandschutzmängel beim Neubau des Allgemeinen Krankenhauses nach sich 
gezogen haben. 

Zu 2): 

Das Bundesministerium fUr Finanzen hat derartige Einsparungen weder verlangt 
noch durchgesetzt. 

Zu 3): 
Es handelt sich nicht um eine nachträgliche "Sanierung" der Sicherheitsein
richtungen; vielmehr hat die Allgemeines Krankenhaus Wien, Planungs- und 
Errichtungs-Aktiengesellschaft - erhöhten Sicherheitsaspekten Rechnung tragend -
bereits vor rund 2 Jahren entsprechende Maßnahmen, die insbesondere einem 
erhöhten Brandschutz diene~ eingeleitet. 

Oie Kosten für den erhöhten Sicherheitsstandard werden sich, soweit dies 
derzeit vor Abschluß der Arbeiten beurteilt werden kann, auf rund S 50 Mio. 
belaufen. Von diesem Betrag hat der Bund - entsprechend dem Kostenteilungs
schlüssel für den Neubau des Allgemeinen Krankenhauses Wien, 50 % zu tragen. 
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